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Einladung

Informationsveranstaltung für  
Multiplikatoren / Experten der Almwirtschaft

Umsetzung GAP-Zahlungen auf Almen
Erkenntnisse und Herausforderungen  
der laufenden GAP-Periode

18. Mai 2016 
Heffterhof Salzburg
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Ziel der Veranstaltung

Im Rahmen dieser Veranstaltung werden die 
 Herausforderungen der GAP-Zahlungen im Bereich 
der Almwirtschaft auf Basis der Erfahrungen  
in der ersten Umsetzungsphase beleuchtet. Vor-
rangiges Ziel ist es die Qualität der Umsetzung  
in der  laufenden Periode zu verbessern. Dabei geht 
es  vorwiegend um eine entsprechende Information 
und Sensibilisierung zu der Thematik. Die Ver-
anstaltung wendet sich an alle Stakeholder die  
mit der Umsetzung von GAP-Zahlungen im Bereich  
der Almwirtschaft betraut sind.
 
Anzahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer
60 bis 70 Personen

Begrüßung und Moderation
DI Susanne Schönhart

10:00–12:00 

Direktzahlungen 15–20
DI Mathias Janko | bmlfuw

ÖPUL 2015
DI Thomas Neudorfer | bmlfuw 

Ausgleichszulage 15–20
DI Lukas Weber-Hajszan | bmlfuw

12:00–13:00
Mittagspause

13:00–15:00

Referenzflächenfeststellung
Ing. Franz Friedl | ama

Erkenntnisse Vorortkontrolle
DI Ruth Fischereder | ama

Umsetzung Vorortkontrolle 
DI Alois Rohrmoser | ama Regionalbüro Salzburg

Programm
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Umsetzung GAP-Direktzahlungen 15–20 
DI Mathias Janko
bmlfuw Leiter Abt. II/4
—	 Zuteilung	und	Aktivierung	von	ZA	
—	 ZA-Übertragungen
—	 Gekoppelte	Zahlung
—	 Opting	out	Schafe	und	Ziegen
—	 Spezialfälle

ÖPUL 2015
DI Thomas Neudorfer
bmlfuw Stv. Leiter Abt. II/3
—	 Allgemeine	Bestimmungen
—	 Alpung	und	Behirtung	
—	 Bewirtschaftung	und	Bergmähwiesen
—	 UBB	und	Bio
—	 Naturschutz	

Ausgleichszulage 15–20
DI Lukas Weber-Hajszan
bmlfuw Leiter Abt. II/3
—	 Allgemeine	Bestimmungen
—	 Erschwernispunkte	und	Prämienberechnung
—	 Auswirkungen	der	neuen	AZ-Berechnung

Referenzflächenfeststellung
Ing. Franz Friedl
ama Leitung Abteilung 5
—	 Grundsätze
—	 Referenzflächenwartung	Almfutterfläche
—	 Vorläufige	Referenz,	Erkenntnisse	aus		

der		Umsetzung,	RÄA,	endgültige	Referenz

Erkenntnisse Vorortkontrolle
DI Ruth Fischereder
ama Leitung Abteilung 2 Vorortkontrolle
—	 Flächenermittlung	VOK
—	 Abgrenzung	NLN
—	 Erkenntnisse	aus	der	VOK	
	 —		Direktzahlungen	inkl.	gekoppelte	Zahlung
	 —		Cross	Compliance
	 —		ÖPUL	und	AZ

Umsetzung Vorortkontrolle
DI Alois Rohrmoser
ama Leitung Regionalbüro Salzburg
—	 Darstellung	an	Hand	von	konkreten	

	ausgewählten	Beispielen

Inhalte im Detail – Schwerpunkte
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Termin
Mittwoch, 18. Mai 2016 | 10:00 bis 15:00 Uhr

Ort
Heffterhof Salzburg
Maria-Cebotari-Straße 1–7
5020 Salzburg

Anreise und Erreichbarkeit
Heffterhof Salzburg
— Zug/ÖBB:	von	der	Haltestelle	Parsch		

zu	Fuß	in	sieben Gehminuten
— O-Bus:	Linie	Nr.	6,		

Haltestelle	Maria-Cebotari-Straße

Veranstalter
Netzwerk Zukunftsraum Land – LE 14–20
c/o Landwirtschaftskammer Österreich | 1015 Wien 

Kontakt
DI Johannes Fankhauser
+43.1.53441 8560
johannes.fankhauser@zukunftsraumland.at

Kosten
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

Anmeldung
Bitte melden Sie sich bis 11. Mai 2016
unter folgendem Link an:
http://anmeldung.informationsveranstaltung. 
almwirtschaft.zukunftsraumland.at

Anmeldung und Informationen
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